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Heute öffnet der 570. Striezelmarkt
Bis zum 24. Dezember lädt er zum vorweihnachtlichen Einkauf ein

Striezelmarktzeitung
im Amtsblatt
Welche kulturellen Programme sind auf
dem Striezelmarkt zu erleben? Wo be-
finden sich Parkplätze? Wann gibt der
Kreuzchor sein Konzert? Darüber und
vieles mehr informiert die Striezelmarkt-
zeitung. Sie erscheint in einer Auflage
von 80 000, liegt erstmals dem Amts-
blatt bei und wird in Rathäusern, Orts-
ämtern und natürlich auf dem Markt
verteilt.

Haushaltsplanung 2005
in der Diskussion
Die Stadt möchte die Dresdner in die
Haushaltsplanung 2005 einbeziehen
und über die damit verbundenen Chan-
cen und Risiken für die Zukunft der
Stadt diskutieren. Die nächsten Bürger-
konferenzen sind am 27. November im
Rathaus, am 29. November in Loschwitz
und am 6. Dezember in Neustadt ge-
plant.  Seite 3

Schulanmeldung
im Dezember
Für Kinder, die zwischen dem 1. Juli
1998 und 30. Juni 1999 geboren sind,
beginnt im nächsten Jahr die Schul-
pflicht. Für die Schulanmeldung sind
zwei Termine vorgesehen: 2. und 7. De-
zember 2004. Erstmals können auch
Kinder, die das sechste Lebensjahr bis
30. September vollenden, angemeldet
werden.   Seite 2
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Der Oberbürgermeister
gratuliert
zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. November
Elisabeth Röder, Pieschen
am 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. November
Elsa Barthel, Leuben

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 26. Novemberam 26. Novemberam 26. Novemberam 26. Novemberam 26. November
Horst Gärtner, Altstadt
Richard Hofmann, Loschwitz
Doris Klein, Plauen
Hildegard Mäser, Blasewitz
Hildegard Pfeiffer, Cotta
Margarete Wagner, Loschwitz
am 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. November
Charlotte Salbach, Blasewitz
Toni Zirkel, Loschwitz
am 29. Novemberam 29. Novemberam 29. Novemberam 29. Novemberam 29. November
Charlotte Bär, Plauen
Michael Bec, Neustadt
Elly Haubold, Altstadt
Gertrud Müller, Leuben
am 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. Novemberam 30. November
Charlotte Jacob, Plauen
Gerda Jacob, Pieschen
am 1. Dezemberam 1. Dezemberam 1. Dezemberam 1. Dezemberam 1. Dezember
Katharine Behnisch, Blasewitz
Leonore Kühling, Blasewitz
Elsa Oelschlägel, OT Langebrück
Herta Wannak, Blasewitz
am 2. Dezemberam 2. Dezemberam 2. Dezemberam 2. Dezemberam 2. Dezember
Marie Bormann, Plauen
Lore Brunst, Altstadt

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. Novemberam 27. November
Jordan und Anna Liebscher, Leuben
Karlheinz und Brigitte Werner, Plauen

Eltern müssen ihre schulpflichtigen
Kinder jetzt anmelden
Zwei Termine stehen zur Auswahl

Nach dem Schulgesetz für den Frei-
staat Sachsen sind alle Kinder, die zwi-
schen dem 1. Juli 1998 und dem 30. Ju-
ni 1999 geboren sind, verpflichtet, ab
Schuljahr 2005/2006 die Schule zu be-
suchen. Ihre Eltern müssen sie zuvor
beim Schulleiter der für ihr Wohngebiet
zuständigen Grundschule anmelden
und vorstellen.
Erstmals für das Schuljahr 2005/2006
können Eltern auch ihre Kinder anmel-
den, wenn diese das sechste Lebens-
jahr erst am 30. September vollenden,
also zwischen 1. Juli und 30. Septem-
ber 1999 geboren sind.
Für die Anmeldung sind zwei Termine
vorgesehen: Donnerstag, 2. Dezem-Donnerstag, 2. Dezem-Donnerstag, 2. Dezem-Donnerstag, 2. Dezem-Donnerstag, 2. Dezem-
ber  und  D iens taber  und  D iens taber  und  D iens taber  und  D iens taber  und  D iens tag ,g ,g ,g ,g , 7 . 7 . 7 . 7 . 7 . Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
jeweils 15 bis 18 Uhrjeweils 15 bis 18 Uhrjeweils 15 bis 18 Uhrjeweils 15 bis 18 Uhrjeweils 15 bis 18 Uhr.....
Mitzubringen sind der Personalausweis

des Sorgerechtsinhabers und die Ge-
burtsurkunde oder die Abstammungs-
urkunde des Kindes. Der Schulleiter
entscheidet über die Aufnahme des
Kindes und die Zuweisung in die Schu-
le.
Kinder, die eine andere kommunale
oder eine Grundschule in Freier Träger-
schaft besuchen sollen, müssen nach
der Grundschulordnung für den Frei-
staat Sachsen § 3 Absatz 2 trotzdem
zuerst in der zuständigen kommuna-
len Grundschule angemeldet werden.
Welche Grundschulen es in der Landes-
hauptstadt Dresden gibt, kann auf Aus-
hängen in den Grundschulen, Kinder-
tageseinrichtungen, weiteren öffentli-
chen Gebäuden sowie im Internet unter
www.dresden.de\schulen www.dresden.de\schulen www.dresden.de\schulen www.dresden.de\schulen www.dresden.de\schulen nachgele-
sen werden.

Behörden stellen Managementplan vor
Die Untere Naturschutzbehörde der
Landeshauptstadt Dresden und das
Staatliche Umweltfachamt Radebeul,
Abteilung Naturschutz/Landschafts-
pflege stellen am Mittwoch, 1. Dezem-
ber 2004, 18 Uhr im Judeichbau der
Technischen Universität in Tharandt,
Pienner Straße 19 (Hörsaal J1) den
Managementplan für das Flora-Fau-Flora-Fau-Flora-Fau-Flora-Fau-Flora-Fau-
na-Habitat-Meldegebiet „Täler vonna-Habitat-Meldegebiet „Täler vonna-Habitat-Meldegebiet „Täler vonna-Habitat-Meldegebiet „Täler vonna-Habitat-Meldegebiet „Täler von

Vereinigter und Wilder Weißeritz“Vereinigter und Wilder Weißeritz“Vereinigter und Wilder Weißeritz“Vereinigter und Wilder Weißeritz“Vereinigter und Wilder Weißeritz“
vor. Die Eigentümer und Nutzer der
Grundstücke im Meldegebiet sowie alle
Interessierten sind zu dieser mit der
Landwirtschafts- und Forstverwaltung
abgestimmten Informationsveranstal-
tung eingeladen. Das Planungsgebiet
in der Stadt Dresden umfasst Flächen
der Gemarkungen Coschütz, Dölzschen
und Plauen.

Anzeige

Stadtgewässer brauchen Pflege
Die Unterhaltung städtischer Gewässer
ist Aufgabe der Kommune. Nach dem
Sächsischen Wassergesetz sind aber
auch die Eigentümer und Besitzer von
Gewässerufern und Randstreifen an Ge-
wässern mit verantwortlich. Sie sollen
ihre Uferbereiche selbstständig pflegen
und in Ordnung halten.
Diese Pflege ist mit der Kommune ab-
zustimmen, damit die am Gewässer le-
bende Tiere und Pflanzen nicht gefähr-

det und die für Gewässerrandstreifen
geltenden Verbote eingehalten werden.
Willkürliche und für bestimmte Stand-
orte nicht geeignete Anpflanzungen
aber auch widerrechtlich errichtete
Abgrenzungen oder Ablagerungen,
könnten bei einem möglichen Hochwas-
ser die Überschwemmung benachbar-
ten Flächen begünstigen und zu katas-
trophalen Folgen führen. Rückfragen:
Telefon (03 51) 4 88 61 08.

Bürgermeister Kogge
Ausschussvorsitzender
Sozialbürgermeister Tobias Kogge ist
für vier Jahre Vorsitzender der deut-
schen Seite des Deutsch-Polnischen
Ausschusses des Rates der Gemein-
den und Regionen Europas. Er wurde
wie der Bürgermeister von Beuthen
(Bytom) auf polnischer Seite vor kur-
zem in dieses Amt gewählt. Der Aus-
schuss hat die Aufgabe, Themen von
gemeinsamen deutsch-polnischen In-
teresse zu erörtern und gemeinsame
Positionen zu erarbeiten.
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Wofür werden die Steuereinnahmen der Stadt Dresden verwendet?Wofür werden die Steuereinnahmen der Stadt Dresden verwendet?Wofür werden die Steuereinnahmen der Stadt Dresden verwendet?Wofür werden die Steuereinnahmen der Stadt Dresden verwendet?Wofür werden die Steuereinnahmen der Stadt Dresden verwendet?
Verteilung der Zuschüsse  im Verwaltungshaushalt 2005

28,2 %

11,9 %
10,8 % 10,6% 9,7 %

8,4 %
7,9 %

6,1 %
5,4 %

1,5 %

1. soziale Angelegenheiten
2. Schuldendienst
3. Kultur
4. allgemeine Verwaltung
5. Eigenbetrieb Kindertagesstätten
6. Bau und Verkehr

in Millionen Euroin Millionen Euroin Millionen Euroin Millionen Euroin Millionen Euro

7. Schulen
8. Gesundheit, Sport, Erholung
9. öffentliche Sicherheit und Ordnung
10. öffentliche Einrichtungen und
Wirtschaftsförderung

Sind die nötigen Investitionen noch finanzierbar?
Stadt legt Haushaltentwurf für 2005 vor

Oberbürgermeister Ingolf Roßberg und
Finanzbürgermeister Hartmut Vorjo-
hann stellten vor kurzem den für 2005
geplanten städtischen Haushalt vor.
Bereits gestern konnten sich die Dresd-
nerinnen und Dresdner auf einer Bür-
gerkonferenz in Dresden-Plauen über
diesen Entwurf informieren. Drei wei-
tere Bürgerkonferenzen folgen (siehe
Seite 4).

Im VerwaltungshaushaltVerwaltungshaushaltVerwaltungshaushaltVerwaltungshaushaltVerwaltungshaushalt 2005 gibt es
gegenüber 2004 erhebliche Änderun-
gen. Die Einnahmen sinken: von 820,9
Mio. Euro, um 18,2 Mio. Euro auf 802,7
Mio. Euro. Die Ausgaben steigen: von
888,0 Mio. Euro, um 20,5 Mio. Euro
auf 908,5 Mio. Euro.
Im Vermögenshaushal tVermögenshaushal tVermögenshaushal tVermögenshaushal tVermögenshaushal t  2005 sind
insgesamt 517 Mio. Euro geplant. Der
Vermögenshaushalt erhöht sich damit
im Vergleich zu 2004 um 20,3 Mio.
Euro. Dresden wird ca. 293,6 Mio. Euro
vor allem in Schulen (43,5 Mio. Euro)
und Kindertageseinrichtungen (8,5
Mio. Euro) investieren.

2005 plant die Stadt zum Beispiel:2005 plant die Stadt zum Beispiel:2005 plant die Stadt zum Beispiel:2005 plant die Stadt zum Beispiel:2005 plant die Stadt zum Beispiel:

fürfürfürfürfür in in in in in TTTTTausend Euroausend Euroausend Euroausend Euroausend Euro

Waldschlösschenbrücke
(Brücke und Tunnel) 29.700
Autobahnanschlussstelle
A17, B 173    8.100
Postplatz    9.441
Ammonstraße    4.300
55. Mittelschule,
Neubau Turnhalle    1.000
64. Mittelschule    1.146
BSZ Technik/Wirtschaft    2.629
BSZ Bautechnik II    2.037
Schule für Körperbehinderte      959
Evang. Kreuzgymnasium      950
Kita Altnossener Straße 38    1.030
Asbestsanierung Kita
Blumenstraße 60      900

Wegen der bisher niedrigsten inves-
tiven Schlüsselzuweisungen (2005:
1,44 Mio. Euro) schlägt Finanzbür-
germeister Hartmut Vorjohann dem
Stadtrat zur Finanzierung dieser drin-
gend notwendigen Investitionen eine
Beibehaltung der Kreditaufnahmen auf
dem hohen Niveau des Vorjahres und
weitere Erlöse aus dem Verkauf von
Beteiligungen vor. „Die klassische Ei-
genfinanzierung von Investitionen, ,das
Sparen‘ fällt in diesem und den nächs-
ten Jahren aufgrund der Defizite im
Verwaltungshaushalt schlicht aus“,
urteilt Vorjohann. „Wenn wir die drin-

gend notwendigen Investitionen in den
Kindertageseinrichtungen, Schulen
und Infrastruktur realisieren wollen,
muss die Diskussion über alternative
Finanzierungsmöglichkeiten zu einer
Entscheidung geführt werden.“
Auch die Waldschlösschenbrücke ist
Gegenstand des vorgelegten Haushalts-
planes: Mit Beschluss vom 7. Septem-
ber 2004 hat der Stadtrat zwar die Frei-
gabe weiterer Mittel für den Bau des
Verkehrszuges Waldschlösschenbrü-
cke gestoppt. Der Grundsatzbeschluss
zur Baumaßnahme Verkehrszug Wald-
schlösschenbrücke ist aber weiter gül-
tig.

Keine Entwarnung
für Verwaltungshaushalt

Der Haushalt 2005 wird ein Defizit von
105,8 Mio. Euro ausweisen. Darin ent-
halten sind 67,1 Mio. Euro Defizite aus
2004 und 38,7 Mio. Euro neue Defizite
im Jahr 2005. Zusätzliche Defizite ge-
genüber den Prognosen des letzten
Jahres ergeben sich in den nächsten
Haushaltsjahren insbesondere wegen
der rückläufigen Schlüsselzuweisun-
gen durch den Freistaat.
Bereits im Sommer dieses Jahres hatte
die Stadtverwaltung dem Stadtrat In-
formationen zum erreichten Kompro-

miss zum Gesetz über den Finanzaus-
gleich mit den Gemeinden und Land-
kreisen im Freistaat Sachsen 2005/
2006 (FAG) und den sich daraus ablei-
tenden Konsequenzen für die Einnah-
mesituation der Stadt Dresden vorge-
legt. Die sich daraus abzeichnende
Entwicklung führt für die Stadt Dres-
den zu einem zusätzlichen strukturel-
len Defizit von ca. 32 Mio. Euro. In die-
ser Situation erhoffte sich die Stadtver-
waltung aus den Koalitionsverhand-
lungen zur Bildung der Staatsregierung
des Freistaates Sachsen eine neuerli-
che Diskussion der Finanzausstattung
der sächsischen Kommunen.
Der Koalitionsvertrag der beiden Re-
gierungsparteien hat das Thema des
Kommunalen Finanzausgleiches nicht
grundlegend verändert, vereinbart al-
lerdings eine Beauftragung des FAG-
Beirates im Hinblick auf den Doppel-
haushalt 2007/2008 Vorschläge zur
Weiterentwicklung des kommunalen
Finanzausgleiches zu unterbreiten.
Die Stadtverwaltung Dresden baut mit
dem Haushaltsplanentwurf auf diese
Aussage und wird für die Jahre ab 2007
eine verbesserte Finanzausstattung der
Kommunen einfordern. Die sich aus
dem Kompromiss zum FAG ergeben-
den Mindereinnahmen in den Jahren
2005 und 2006 wird die Stadt im Rah-

men ihrer Konsolidierungsbemühun-
gen bewältigen.

Eigene Bemühungen greifen
langfristig

Mit dem Stellenplan 2005 setzt die Ver-
waltung den Auftrag des Stadtrates um
und reduziert die Personalkosten von
270 Mio. Euro auf 263 Mio. Euro. Das
entspricht einer Reduzierung um 150
Stellen. Auch über das Jahr 2007 hi-
naus will die Verwaltung weitere Opti-
mierungspotenziale in ihrer Arbeit er-
schließen. So sollen bis 2011 die Per-
sonalkosten um 6 Mio. Euro geringer
ausfallen. Die Verwaltung hält damit an
ihrer Vorgabe fest, in erster Linie bei
sich selbst zu sparen, bevor den Bür-
gern Leistungskürzungen zugemutet
werden.
Das Regierungspräsidium Dresden hat
den Haushaltsplan 2004 mit strengen
Auflagen genehmigt. So müssen u. a.
spätestens für das Jahr 2011 die bis
dahin aufgelaufenen Fehlbeträge ab-
gebaut sein. Daraus ergibt sich für die
Jahre 2008 bis 2011 ein zusätzliches
Konsolidierungserfordernis von ca. 42
Mio. Euro.

Vorschläge zur
Konsolidierung

Insbesondere die Umsetzung dieser
Auflage wird Gegenstand der 3. Fort-
schreibung des Konsolidierungskon-
zeptes der Landeshauptstadt Dresden
sein. Auch hier knüpft die Verwaltung
an den Prioritäten des letzten Jahres
an. Es wird keine weiteren Einschrän-
kungen bei der Kinderbetreuung und
Seniorenarbeit geben. Die Verwaltung
schlägt Optimierungen im Cash Ma-
nagement, bei der Fallsteuerung der
wirtschaftlichen Jugendhilfe sowie eine
Reduzierung der Zahl der Stadträte ab
nächster Wahlperiode vor.
Um allerdings die von den Dresdnern
bevorzugte Kinderbetreuung und Kul-
tur von weiteren Konsolidierungen aus-
nehmen zu können, schlägt die Ver-
waltung Einschränkungen bei Sport-
förderung, Bibliotheken und Schul-
netzplanung vor. Auch eine Erhöhung
der Hebesätze der Grundsteuer B so-
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wie die Einführung einer Zweitwohn-
sitzsteuer sollen den Haushalt lang-
fristig entlasten und damit das Leis-
tungsangebot der Stadtverwaltung er-
halten.
Die Dresdner Verwaltung hat einen Vor-
schlag zum Umgang mit den erhebli-
chen Mindereinnahmen aus den rück-
läufigen Schlüsselzuweisungen vorge-
legt: Eine weitere Absenkung der
Schlüsselzuweisungen für die Jahre
2007 und folgende – wie es sich aus
dem Kompromiss zum Finanzausgleich
mit den Gemeinden und Landkreisen
im Freistaat Sachsen vom 29. Juni 2004
ableitet – kann die Stadt Dresden nicht
mehr durch Konsolidierungsbemühun-
gen ausgleichen.

Entlastungen von außen
kaum spürbar

Wenn der Stadt darüber hinaus gehen-
de Konsolidierungsbemühungen ab-
verlangt werden, würde dies eine Auf-
gabe der Kommunalen Kulturpolitik be-
deuten.
Umsetzung Hartz IV: Eine Prognose der
künftigen Ausgaben der Stadt ist wei-
terhin schwierig. Die Bundesregierung

hat mit der Umsetzung von Hartz IV
auch eine finanzielle Entlastung der
Kommunen in Aussicht gestellt.
Diese Entlastung soll insbesondere
durch die sogenannte Revisionsklausel
(§ 46 SGB II) abgesichert werden.
Danach sollen die zuständigen Träger
– also die Landkreise und kreisfreien
Städte – gegenüber 2004 nicht höher
belastet, sondern bundesweit entlastet
werden.
Diesem Grundsatz folgend wurde im
Haushaltsplan 2005 das Budget für
soziale Leistungen in gleicher Höhe an-
gesetzt. Entsprechend den aktuellen
Berechnungen der Stadtverwaltung
sind keine Entlastungen im nächsten
Jahr aus der Umsetzung des Vierten
Gesetzes für moderne Dienstleistun-
gen am Arbeitsplatz (Hartz IV) zu er-
warten.
Aufgrund fehlender Regelungen über
die finanzielle Beteiligung des Freistaa-
tes und den noch laufenden Verhand-
lungen mit der Bundesagentur für Ar-
beit über die künftigen organisatori-
schen und finanziellen Beziehungen
wurde im Haushaltsplan 2005 bisher
nur der städtische Anteil für die Leis-
tungen der Stadt nach Hartz IV veran-
schlagt.

Freitag, 26. NovemberFreitag, 26. NovemberFreitag, 26. NovemberFreitag, 26. NovemberFreitag, 26. November
9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr Englisch, Begegnungs-
stätte Laubegaster Ufer 22
12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr Spielenachmittag, Be-
gegnungsstätte Schäferstraße 1 a
14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr Seniorentanz, Begegnungs-
stätte Altgorbitzer Ring 58

Sonnabend, 27. NovemberSonnabend, 27. NovemberSonnabend, 27. NovemberSonnabend, 27. NovemberSonnabend, 27. November
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr igeltour: Nussknacker, Räu-
chermännel und Pflaumentoffel – Ein
Weihnachtsbummel, Treff Tourist-Infor-
mation Schinkelwache, Sophienstraße
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Gute Laune Veranstaltung, Info-
telefon 4 21 47 10, Begegnungsstätte
Hainsberger Straße 2

Sonntag, 28. NovemberSonntag, 28. NovemberSonntag, 28. NovemberSonntag, 28. NovemberSonntag, 28. November
15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr Familiennachmittag: Die Maus
im Fernrohr, Geschichten-Lieder, Put-
jatinhaus, Meußlitzer Straße 83
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Weihnachtliche Weisen und
Gedanken“, musik.-lit. Programm, Kras-
zewski-Museum, Nordstraße 28
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr „Daß ihr steht in Liebesgluth“
– Dresdner Liederspiele von Robert
Schumann, Schloß Albrechtsberg

Montag, 29. NovemberMontag, 29. NovemberMontag, 29. NovemberMontag, 29. NovemberMontag, 29. November
10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr Die Schneekönigin, Theater Jun-
ge Generation, Meißner Landstraße 4
13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr Handarbeitszirkel, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58
14.30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr Textilwerkstatt,
Jugend&KunstSchule, Kreativstudio
Zschertnitz, Räcknitzhöhe 35 a

Dienstag, 30. NovemberDienstag, 30. NovemberDienstag, 30. NovemberDienstag, 30. NovemberDienstag, 30. November
14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr Klöppeln, Begegnungsstätte
Sagarder Weg 5
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr „Gesunde Ernährung mit Na-
turmolke“, Gesundheitsvortrag, Begeg-
nungsstätte Trachenberger Straße 6
15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr „Wunderwelt der Dolomi-
ten-Berge“, Diavortrag, Begegnungs-
stätte Striesener Straße 2

Mittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. Dezember
9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr 9/10.30 Uhr Englisch, Begegnungs-
stätte Laubegaster Ufer 22
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Offene Keramikwerkstatt für
Senioren, Palitzschhof, Prohliser Stra-
ße 34
14–15.30  Uhr14–15.30  Uhr14–15.30  Uhr14–15.30  Uhr14–15.30  Uhr Tanzen beflügelt –
Seniorentanz ab 50 Jahre, Club Passa-
ge, Leutewitzer Ring 5

Donnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. Dezember
9.30–10.15 Uhr 9.30–10.15 Uhr 9.30–10.15 Uhr 9.30–10.15 Uhr 9.30–10.15 Uhr Gedächtnistraining,
Begegnungsstätte Räcknitzhöhe 52
9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr Seniorengymnastik, Begeg-
nungsstätte Papstdorfer Straße 25
14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr Seniorentreff, Club Dialog,
Rathener Straße 115

Termine

Anzeige

Bürger zur Haushaltsplanung 2005Bürger zur Haushaltsplanung 2005Bürger zur Haushaltsplanung 2005Bürger zur Haushaltsplanung 2005Bürger zur Haushaltsplanung 2005
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Nach dem neuen Haushaltskonsoli-
dierungskonzept wird die Stadt nicht
mehr alle Leistungen wie bisher anbie-
ten können. Warum aber weist sie in
ihrem Haushalt trotzdem neue Defizite
aus? Welche Möglichkeiten für Investi-
tionen wird Dresden in den nächsten
Jahren haben? Warum empfiehlt der
Finanzbürgermeister weitere Privatisie-
rungen?
Finanzbürgermeister Hartmut Vorjo-
hann begründete es bereits auf einer
Bürgerkonferenz am 24. November in
Dresden-Plauen.
Die Stadtverwaltung möchte möglichst
viele Bürgerinnen und Bürger in die
Haushaltsplanung einbeziehen und mit
ihnen über die damit verbundenen
Chancen und Risiken für die Zukunft
der Stadt diskutieren.
Sie lädt alle Interessierten zu drei wei-
teren Bürgerkonferenzen ein:
■ 27.27.27.27.27. November November November November November,,,,, 10.00 Uhr: 10.00 Uhr: 10.00 Uhr: 10.00 Uhr: 10.00 Uhr: Rathaus
Dr.-Külz-Ring 19
■ 29.29 .29 .29 .29 . November November November November November,,,,,  18.00 Uhr : 18.00 Uhr : 18.00 Uhr : 18.00 Uhr : 18.00 Uhr : 62.
Grund- und Mittelschule „Friedrich
Schiller“, Fidelio-F.-Finke-Straße 15
■ 6.6.6.6.6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18.00 Uhr: 18.00 Uhr: 18.00 Uhr: 18.00 Uhr: 18.00 Uhr: 8. Grund-
schule, Konkordienstraße 12

 Seite 3
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Wenn der Weihnachtsmann an die Hütten klopft
570. Striezelmarkt öffnet vom 25. November bis 24. Dezember

Heute ist es soweit, der 570. Strie-Heute ist es soweit, der 570. Strie-Heute ist es soweit, der 570. Strie-Heute ist es soweit, der 570. Strie-Heute ist es soweit, der 570. Strie-
zelmarkt beginnt.zelmarkt beginnt.zelmarkt beginnt.zelmarkt beginnt.zelmarkt beginnt. Doch nicht nur er Doch nicht nur er Doch nicht nur er Doch nicht nur er Doch nicht nur er.....
Auch die Weihnachtsmärkte auf derAuch die Weihnachtsmärkte auf derAuch die Weihnachtsmärkte auf derAuch die Weihnachtsmärkte auf derAuch die Weihnachtsmärkte auf der
Prager Straße und Hauptstraße la-Prager Straße und Hauptstraße la-Prager Straße und Hauptstraße la-Prager Straße und Hauptstraße la-Prager Straße und Hauptstraße la-
den zum vorweihnachtlichen Bum-den zum vorweihnachtlichen Bum-den zum vorweihnachtlichen Bum-den zum vorweihnachtlichen Bum-den zum vorweihnachtlichen Bum-
mel ein.mel ein.mel ein.mel ein.mel ein.

Gegen 16 Uhr klopft der Weihnachts-
mann an die Hütten des Striezel-
marktes. Dann beginnen sie mit dem
Verkauf. Bis zum 24. Dezember öffnet
der Striezelmarkt jeweils Sonntag bis
Donnerstag von 10 bis 20 Uhr sowie
Freitag und Sonnabend von 10 bis 21
Uhr. Am Heiligen Abend können von 10
bis 14 Uhr letzte Geschenke gekauft
werden.
240 Händler bieten in diesem Jahr ihre
Waren zum Kauf, erstmals auch vor
dem Portal der Kreuzkirche. Sie lädt
während des Striezelmarktes zu 24
Programmen ein. Höhepunkt ist das
Konzert des Dresdner Kreuzchores vor
der Kirche am 16. Dezember, 17.30 Uhr.
Eine weitere neue Attraktion ist die
Kinderbackstube, geöffnet täglich von
10 bis 18 Uhr. Die kleinen Besucher
können Plätzchen ausstechen, backen,
verzieren und im Körbchen nach Hau-
se tragen.
Zur Orientierung bekamen die zehn
Striezelmarktgassen erstmals Namen,
zum Beispiel Schwibbogengasse, Nuss-
knackergasse und Räuchermanngasse.
Die Gassenschilder stellte der Verband
erzgebirgischer Kunsthandwerker und
Spielzeughersteller her.

Kulturell-künstlerisches
Programm

Das kulturell-künstlerische Programm
gestalten über 1400 Mitwirkende –
Berufs-, Amateur- und Laienkünstler
vornehmlich aus Dresden und der Re-
gion, aber auch Gäste aus Großbritan-
nien und Japan.
An jedem Wochenende gibt es traditio-
nelle Feste:
■ 27./28. November
Bergmanns- und Pfefferkuchenfest
■  4./5. Dezember
Stollenfest
■ 11./12. Dezember
Pyramidenfest
■ 18./19. Dezember
Krippenspiel
Weitere Informationen sind im Internet
unter www.dresden.de/Striezelmarktwww.dresden.de/Striezelmarktwww.dresden.de/Striezelmarktwww.dresden.de/Striezelmarktwww.dresden.de/Striezelmarkt
und www.artpromotion.de veröffent-
licht.

Das komplette Programm des Marktes
und der Kreuzkirche ist in der Striezel-
marktzeitung veröffentlicht. Sie enthält
außerdem Lagepläne für den Striezel-
markt und die anderen Weihnachts-
märkte, Informationen zum Parken, zur
Partnerstadt Columbus und wichtige
Telefonnummern. Die Zeitung, die in
einer Auflage von 80 000 erscheint, liegt
diesem Amtsblatt bei und wird darüber
hinaus in Rathäusern, Ortsämtern und
auf dem Markt verteilt.

Weihnachtsmarkt auf
der Prager Straße

Vom 25. November bis 22. Dezember
öffnet der Weihnachtsmarkt auf der
Prager Straße. Er lädt montags bis
sonnabends von 10 bis 20 Uhr und
sonntags von 10 bis 18 Uhr ein. Auf-
grund der Bauarbeiten befinden sich
die Stände der 41 Händler nur ober-
halb der Quertreppe zwischen den
Kaufhäusern. Für die kleinen Besucher
dreht sich ein Karussell.

Weihnachtsmarkt auf
der Hauptstraße

Zwischen Goldenem Reiter und Albert-
platz bieten 55 Händler – rund 20 mehr
als im Vorjahr – vom 26. November bis
21. Dezember ihre Waren an. Geöffnet
hat der Weihnachtsmarkt täglich von
11 bis 19 Uhr; am 26. November von

16 bis 21 Uhr wegen der Eröffnungs-
veranstaltung Neustädter Advent in der
Dreikönigskirche.

Neustädter Advent beginnt
in der Dreikönigskirche

Zur Vorweihnachtszeit in Dresden ge-
hört der Neustadt Advent. Er beginnt
am 26. November, 18.30 Uhr in der
Dreikönigskirche mit Chören und En-
sembles aus der Neustadt. 100 Kon-
zerte und Veranstaltungen finden wäh-
rend des Neustädter Advents statt.
Am Sonntag, 28. November öffnen die
meisten Geschäfte auf der Haupt- und
Königstraße, einschließlich Markthalle
und Kunsthandwerkerpassage, von 13
bis 18 Uhr. Über
Der Neustädter Advent lädt bis zum
21. Dezember ein. Wer mit dem Auto
kommt, kann es ab Donnerstag, 9. De-
zember, 16 Uhr im neuen Parkhaus auf
der Hauptstraße abstellen.
Festlich illuminierte Straßen geben der
Inneren und Äußeren Neustadt vor-
weihnachtliches Flair. Die Kosten in
Höhe von 40 000 Euro übernehmen
die ansässigen Gewerbetreibenden,
Hauseigentümer und Sponsoren. (Das
Titelbild fotografierte Steffen Füssel.)

Höhepunkte des Bergmanns- undHöhepunkte des Bergmanns- undHöhepunkte des Bergmanns- undHöhepunkte des Bergmanns- undHöhepunkte des Bergmanns- und
PfefferkuchenfestesPfefferkuchenfestesPfefferkuchenfestesPfefferkuchenfestesPfefferkuchenfestes
27. November27. November27. November27. November27. November
■ 14/15 Uhr Weihnachtliches Konzert
■ 15.30 Uhr     Das Schlosstheater öff-
net mit „Grüße aus dem Land der Pfef-
ferkuchen“, das Land des Pfefferku-
chens wird vorgestellt
■ 16 Uhr  Die Dresdner Striezelmarkt-
Geschichte – Die wohl größte Pfeffer-
kuchenkrippe der Welt“, eine Perfor-
mance mit der Lebkuchenfabrik Puls-
nitz, Uwe Stephan und anderen Bewoh-
nern des Märchenschlosses
■ 17 Uhr Adventsvesper mit den
Dresdner Kapellknaben und dem Dres-
dner Kreuzchor
■ 18.30 Uhr Aufmarsch der Bergleute
vom Musikkorps der Bergstadt Schnee-
berg
28. November28. November28. November28. November28. November
■ 16 Uhr Das Schlosstheater öffnet mit
„Spekulatius und andere Spitzbuben“,
Geschichten und Rezepte über weih-
nachtliches Gebäck
■ 17 Uhr Str iezelmarktmusik mit
Kreuzorganist Holger Gehring in der
Kreuzkirche
■ 19 Uhr Weihnachtliches Konzert

 Kinderbackstube. Kinderbackstube. Kinderbackstube. Kinderbackstube. Kinderbackstube. Alfred Werker mit
einem Modell der Kinderbackstube, die er
gefertigt hat und die wie ein Knusperhäus-
chen aussieht. Foto: Künzel

ParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeiten
Reisebussen steht der Platz an der
Pieschener Allee (Volksfestgelände) zur
Verfügung. Er ist von der Innenstadt
über ein Leitsystem und von der Auto-
bahn aus erreichbar. Die Busparkplätze
an der Ammonstraße und am Terras-
senufer (Carolabrücke) stehen ebenfalls
zur Verfügung, die Zufahrt ist ausge-
schildert.
Während des Striezelmarktes befindet
sich ein Busterminal zum Ein- und Aus-
stieg auf der Wilsdruffer Straße. Das
Busterminal am Zwingerteich/Ostra-
Allee steht ebenfalls zur Verfügung.
Eine große Zahl von Parkplätzen und
Tiefgaragen in der Inneren Altstadt
(Ring West, Prager Straße, Ring Süd,
Ring Ost) steht bereit. Den Besuchern
wird dennoch empfohlen, öffentliche
Verkehrsmittel zu nutzen.

Märchen und Disco
auf dem Eis
Am kommenden Sonntag, 28. Novem-
ber lädt der Dresdner Eislauf-Club e. V.
in die Eissporthalle zur ersten Vorstel-
lung des Märchens auf dem Eis ein.
Das öffentliche Laufen fällt darum am
28. November, 11 bis 13 Uhr aus.
Die nächste Disco in der Eissporthalle
im Ostragehege ist am Sonnabend, 27.
November, von 19.30 bis 21.30 Uhr.
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Anzeige

„Weihnachtsbräuche in Geschichte und Gegenwart“
Neue Ausstellung im Lichthof des Rathauses mit Konzert ehemaliger Kruzianer

 Brauchtum. Brauchtum. Brauchtum. Brauchtum. Brauchtum. Zu den Weihnachtsbräu-
chen gehört seit jeher, dass Knecht Rup-
recht den Kindern am Heiligabend Ge-

Taschen, Schatullen und Weihnachtsschmuck
aus Columbus
„Ohio Historical Society“ auf dem Dresdner Striezelmarkt

In diesem Jahr ist Dresdens Partner-
stadt Columbus/Ohio zu Gast auf dem
Dresdner Striezelmarkt. Dennis Knight
und seine Frau, beide von der „Ohio
Historical Society“, vertreten die ame-
rikanische Partnerstadt.

 Traditionelles Kunsthandwerk

Dennis Knight ist gelernter Sattler und
betreibt eine Lederwaren-Manufaktur,
die unter dem Namen River Ridge
Leather Inc. im Bundesstaat Ohio sehr
bekannt ist. Er hat sich der Erhaltung
des traditionellen Kunsthandwerks ver-
schrieben und trat deshalb 1974 der
neu gegründeten Ohio Historical Society
bei, die sich ebenfalls dem kulturellen
Erbe der Region verpflichtet fühlt.
Knight fertigt und verkauft in seinem

Familienunternehmen nicht nur Leder-
waren, er veranstaltet abends und an
Wochenenden auch oft Vorführungen
seiner Handwerkskunst, die große Re-
sonanz finden.
Dennis Knight hat früher vor allem Sättel
und andere Lederwaren für den Pfer-
desport, auch Kutschgeschirre, ange-
fertigt. Heute hat er sich auf die Her-
stellung von kleineren Lederartikeln wie
Taschen und Brieftaschen, Schatullen,
Gürtel, Weihnachtsschmuck und seine
traditionellen Schellen auf Lederbän-
dern spezialisiert.
Gerade letztere und eine weitere Aus-
wahl von Erzeugnissen aus seinem
Sortiment wird er bei seinem ersten
Besuch in Dresden auf dem Striezel-
markt vorstellen. Er freut sich schon
riesig auf den Weihnachtsmarkt in Dres-

den: „Das ist eine wunderbare Gele-
genheit, die Partnerstadt Columbus zu
repräsentieren, und ich fühle mich ge-
ehrt, dass ich dafür ausgewählt wur-
de.“

Partnerstädte auf dem Markt

Seit 1996 lädt die Landeshauptstadt
Dresden alljährlich eine Partnerstadt zur
Teilnahme am Striezelmarkt ein.
Mancher Striezemarktbesucher erin-
nert sich sicherlich an die Holzskulp-
turen aus Breslau, Kristallglas aus Os-
trava, Gugelhupf-Formen aus Straß-
burg, Honigwaffeln aus Rotterdam,
Mozartkugeln aus Salzburg, Espresso
aus Florenz, Blini aus St. Petersburg
oder die Keramikwaren und den Silber-
schmuck aus Skopje.

schenke bringt.  Die neue Ausstel lung
„Weihnachtsbräuche in Geschichte und
Gegenwart“ im Lichthof des Rathauses

zeigt über 500 Ausstellungsstücke aus pri-
vatem Fundus der Organisatoren und Bür-
ger der Stadt. Der Erste Bürgermeister
Dr. Lutz Vogel eröffnet die Ausstellung am
26. November, 11 Uhr. Sie ist bis 28. Dezem-
ber montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr
zu sehen. Am Sonnabend, 27. November,
16 Uhr, singt ein Quartett ehemaliger Kru-
zianer im Lichthof Advents- und Weih-
nachtslieder. Einlass ist bereits 15 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Illustration aus: „Sang und
Klang für Kinderherzen“, München 1983

Hallo P|A|R|T|N|E|R

Stadt gewährt
Weihnachtsbeihilfe

Antrag bis 23. Dezember

Bürger, die sich finanziell nicht in der
Lage sehen, das Weihnachtsfest wür-
dig zu begehen, können nach Überprü-
fung ihrer Einkommens- und Vermö-
gensverhältnisse beim Sozialamt der
Landeshauptstadt Dresden eine einma-
lige Beihilfe in Höhe von 67 Euro für
den Haushaltsvorstand und in Höhe von
34 Euro für jeden Haushaltsangehöri-
gen bekommen.
Die Weihnachtsbeihilfe wird im Sozial-
rathaus Riesaer Straße 7 ausgezahlt.
Es erfolgt keine Überweisung. Darum
ist eine persönliche Vorsprache not-
wendig.
Sprechzeiten:
Montag 9 bis 12 Uhr
Dienstag/Donnerstag 9 bis 12 und

14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr.
Folgende Unterlagen sind in Kopie beim
Sozialamt, bis zum 23. Dezember zu
den Sprechzeiten vorzulegen:
■ alle Einkommensnachweise der im
Haushalt lebenden Personen (Lohn-
bzw. Gehaltsschein, Bescheid über
Wohngeld, Arbeitslosengeld bzw. -hil-
fe, Unterhalt bzw. Unterhaltsvorschuss-
leistungen, Renten, Kindergeld und an-
deres),
■ aktuelle Girokonten- bzw. Spar-
buchauszüge,
■ Nachweis über Leistungen des Ar-
beitgebers (Weihnachtsgeld) bzw.
Nachweis, dass der Arbeitgeber kein
Weihnachtsgeld zahlt,
■ aktueller Nachweis über die zu ent-
richtenden Unterkunfts- und Betriebs-
kosten,
■ Nachweis über einen Mehrbedarf
(zum Beispiel Schwerbehindertenaus-
weis mit Merkzeichen G oder aG, Nach-
weis über eine kostenaufwendige Er-
nährung infolge von Krankheit oder
Behinderung),
■ Nachweis über bestehende Policen
oder Hausrats- und Haftpflichtversiche-
rung.
Empfängern von laufenden Leistungen
zum Lebensunterhalt wird die Weih-
nachtsbeihilfe 2004 im Monat Dezem-
ber von Amts wegen gewährt. Ein se-
parater Antrag ist nicht erforderlich.
Asylbewerberinnen und -bewerber, die
Leistungen nach § 3 Asylbewerber-
leistungsgesetz erhalten, haben keinen
Anspruch auf Weihnachtsbeihilfe.
Die Weihnachtsbeihilfe für Nichtsess-
hafte wird am 23. Dezember 2004 in
der Zeit von 9 bis 11 Uhr ausgezahlt.
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Beschlüsse des
Ausschusses für
Wirtschaftsförderung

Der Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung hat in seiner Sitzung am 4. Novem-
ber 2004 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0136-WF04-2004V0136-WF04-2004V0136-WF04-2004V0136-WF04-2004V0136-WF04-2004
Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-
gung für die kommunalen Schulengung für die kommunalen Schulengung für die kommunalen Schulengung für die kommunalen Schulengung für die kommunalen Schulen
der Stadt Dresden, 7 Loseder Stadt Dresden, 7 Loseder Stadt Dresden, 7 Loseder Stadt Dresden, 7 Loseder Stadt Dresden, 7 Lose
Los 1: BALD, Hahnebergstraße 6,
01069 Dresden an die Firma gepe
Gebäudedienste Peterhoff GmbH, Otto-
Brenner-Straße 21, 52353 Düren
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0137-WF04-2004V0137-WF04-2004V0137-WF04-2004V0137-WF04-2004V0137-WF04-2004
Los 2: BSZ für Dienstleistungen und
Gestaltung, Chemnitzer Straße 83,
01187 Dresden an die Firma Piepen-
brock DL GmbH + Co. KG, Cottaer Stra-
ße 2–4, 01159 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0138-WF04-2004V0138-WF04-2004V0138-WF04-2004V0138-WF04-2004V0138-WF04-2004
Los 3: Schule für Lernbehinderte „Es-
penschule“, Espenstraße 5, 01169 Dres-
den an die Firma RKP Gebäudereini-
gung GmbH, Rugiswalder Weg 5,
01844 Neustadt
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0139-WF04-2004V0139-WF04-2004V0139-WF04-2004V0139-WF04-2004V0139-WF04-2004
Los 4: 37. Grundschule/36. Mittelschu-
le, Stollestraße 43/Emil-Überall-Straße
34, 01159 Dresden an die Firma RKP
Gebäudereinigung GmbH, Rugiswalder
Weg 5, 01844 Neustadt
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0140-WF04-2004V0140-WF04-2004V0140-WF04-2004V0140-WF04-2004V0140-WF04-2004
Los 5: Grundschule Cossebaude, Bahn-
hofstraße 5, 01462 Cossebaude an die
Firma OMNI Clean Dienstleistungs GmbH
Klingestraße 13 a, 01159 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0141-WF04-2004V0141-WF04-2004V0141-WF04-2004V0141-WF04-2004V0141-WF04-2004
Los 6: BSZ für Agrarwirtschaft „Justus
v. Liebig“, Altroßthal 1, 01169 Dres-
den an die Firma Form Dienstleistun-
gen GmbH, Rennplatzstraße 14, 01237
Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0142-WF04-2004V0142-WF04-2004V0142-WF04-2004V0142-WF04-2004V0142-WF04-2004
Los 7: Schule für Lernbehinderte „Am
Leutewitzer Park“, Gottfried-Keller-Stra-
ße 40, 01157 Dresden an die Firma
RKP Gebäudereinigung GmbH, Rugis-
walder Weg 5, 01844 Neustadt
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0143-WF04-2004V0143-WF04-2004V0143-WF04-2004V0143-WF04-2004V0143-WF04-2004
Los 1: Schulteil des Romain-Rolland-
Gymnasiums Dresden, Unterer Kreuz-
weg 4, 01097 Dresden, 4 Lose an die
Firma OMNI Clean Dienstleistungs GmbH,
Klingestraße 13 a, 01159 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0144-WF04-2004V0144-WF04-2004V0144-WF04-2004V0144-WF04-2004V0144-WF04-2004
Los 2: 60. Grund- und Mittelschule,
Quohrener Straße 12, 01324 Dresden
an die Firma Clean up GmbH, Florian-
Geyer-Straße 35, 06217 Merseburg
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0145WF04-2004V0145WF04-2004V0145WF04-2004V0145WF04-2004V0145WF04-2004
Los 3: 61. Grundschule, Hutbergstraße 2,
01326 Dresden an die Firma B + K Ge-
bäudereinigung GmbH, Chemnitzer
Straße 48

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0146-WF04-2004V0146-WF04-2004V0146-WF04-2004V0146-WF04-2004V0146-WF04-2004
Los 4: 77. Grundschule, Am Urnenfeld
27, 01157 Dresden an die Firma Lucia
GmbH, Niederlassung Meißen, Ossietz-
kystraße 37/38, 01662 Meißen

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0171-WF04-2004V0171-WF04-2004V0171-WF04-2004V0171-WF04-2004V0171-WF04-2004
Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-
tung Hermsdorfer Straße 14, 10 Losetung Hermsdorfer Straße 14, 10 Losetung Hermsdorfer Straße 14, 10 Losetung Hermsdorfer Straße 14, 10 Losetung Hermsdorfer Straße 14, 10 Lose
Los 1: Dachdecker- und Dachklemp-
nerarbeiten an die Firma Dach-Isolie-
rung Flöha GmbH, Grüne Aue 3, 09557
Flöha
Los 2: Tischlerarbeiten ohne Fenster
alternativ in Kunststoff statt in Holz an
Frieder Sterzel Sonnenschutz & Bau-
elemente, Beethovenstraße 8 a, 08352
Raschau
Los 4: Zimmerer- und Holzbauarbeiten
an die Firma Holzbau A. Kretzschmar
GmbH, August-Horch-Straße 8, 08141
Reinsdorf
Los 5: Heizung/Lüftung/Sanitär (mit BSI)
an die Firma Lattermann Haustechnik
GmbH, Altnossener Straße 3, 01156
Dresden
Los 6: Elektrotechnik (mit BSI) an die
Firma Elektro Uhlig, Ludwigstraße 7,
01462 Cossebaude
Los 7: Außenanlagen (mit BSI) an Gar-
ten- und Landschaftsbau Rico Boden,
Rudolf-Breitscheid-Straße 29, 01809
Heidenau
Los 8: Aufzugsanlagen an Jäkel Aufzugs-
bau, Heinrichstraße 15, 01217 Dresden
Los 9: Bodenbelagsarbeiten an die Fir-
ma Seiß und Leitner, Lutherstraße 2,
07446 Gera
Los 10: Fliesen- und Plattenarbeiten an
Peter Fröbel Fliesen/Natursteinfirma,
Wilsdruffer Straße 56 c, 01705 Freital
Los 11: Maler- und Lackierarbeiten an
die Firma Maler Feistel GmbH, Dresd-
ner Straße 39, 01558 Großenhain

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0197-WF04-2004V0197-WF04-2004V0197-WF04-2004V0197-WF04-2004V0197-WF04-2004
Sprachheilschule FischhausstraßeSprachheilschule FischhausstraßeSprachheilschule FischhausstraßeSprachheilschule FischhausstraßeSprachheilschule Fischhausstraße
12 b Sanierung des Schulgebäudes,12 b Sanierung des Schulgebäudes,12 b Sanierung des Schulgebäudes,12 b Sanierung des Schulgebäudes,12 b Sanierung des Schulgebäudes,
5 Lose5 Lose5 Lose5 Lose5 Lose
Los 2 – Fassadensanierung und Bau-
hauptleistungen (mit BSI) an die Firma
AW Bau GmbH, Wolgaster Straße 4,
01109 Dresden
Los 5 – Bauhauptleistungen (innen)
(mit BSI) an die Firma P. Baudis Bau-
group, Riesaer Straße 14 d, 01665 Diera
Los 9 – Heizungstechnik an die Firma
Aechter Haustechnik GmbH, Reicker
Straße 38 a, 01219 Dresden
Los 10 – Sanitär- und Lüftungstechnik
an die Firma Wolfgang Lehmann, Hel-
lendorfer Straße 34, 01816 Bad Gott-
leuba
Los 11 – Elektrotechnik an die Firma
Elektro-Kühnel, Rosenbergstraße 12,
01277 Dresden
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Planungsausschuss tagt Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung
und Abmarkung
gemäß § 19 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz

In der Gemarkung Dresden-Prohlis
wurden an den Flurstücken 124/6,
121/61, 121/62, 124/3, 124/4, 124/21
und 124/22 Flurstücksgrenzen durch
eine Katastervermessung bestimmt
und abgemarkt. Allen betroffenen Ei-
gentümern und Erbbauberechtigten
werden die Ergebnisse der Grenzbe-
stimmung und Abmarkung durch Of-
fenlegung bekannt gemacht. Die Er-
mächtigung zur Bekanntgabe von
Verwaltungsakten auf diesem Wege
ergibt sich aus § 19 der Verordnung
des Sächsischen Staatsministeriums
des Innern zur Durchführung des Säch-
sischen Vermessungsgesetzes (Durch-
führungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungsgesetz – DVOSächs-

VermG) vom 1. September 2003
(SächsGVBl. S. 342).
Die Ergebnisse liegen vom 25. Novem-25. Novem-25. Novem-25. Novem-25. Novem-
ber bis 27. Dezember 2004ber bis 27. Dezember 2004ber bis 27. Dezember 2004ber bis 27. Dezember 2004ber bis 27. Dezember 2004 in den
Geschäftsräumen des Öffentlich bestell-
ten Vermessungsingenieurs Broß-
mann, Wilhelm-Franke-Straße 67 zur
Einsichtnahme bereit: Montag bis Frei-
tag 9 bis 12 Uhr, Montag, Dienstag,
Mittwoch 13 Uhr bis 16 Uhr, Donners-
tag 13 bis 18 Uhr.
Gemäß § 19 Satz 5 DVOSächsVermG
gelten die Ergebnisse der Grenzbe-
stimmung und Abmarkung ab 3. Ja-3. Ja-3. Ja-3. Ja-3. Ja-
nuar 2005 nuar 2005 nuar 2005 nuar 2005 nuar 2005 als bekannt gegeben.
Rückfragen Telefon 03 51/4 70 73 82,
E-Mail-Adresse vb-brossmann@t-
online.de.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die offengelegten Ergebnisse
der Grenzbestimmung und Abmar-
kung können die betroffenen Eigentü-
mer und Erbbauberechtigten innerhalb
eines Monats nach dem Wirksamwer-
den der Bekanntgabe Widerspruch ein-
gelegen.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift beim Öffentlich bestellten
Vermessungsingenieur oder Landes-
vermessungsamt Sachsen, Olbricht-
platz 3, 01099 Dresden einzulegen.

Dresden, 11. November 2004

Broßmann, Öffentlich bestellter Ver-Broßmann, Öffentlich bestellter Ver-Broßmann, Öffentlich bestellter Ver-Broßmann, Öffentlich bestellter Ver-Broßmann, Öffentlich bestellter Ver-
messungsingenieurmessungsingenieurmessungsingenieurmessungsingenieurmessungsingenieur

Öffentliche Bekanntmachung

Einziehung eines Straßenteiles nach § 8 SächsStrG –
Absichtserklärung

Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt,     einen Teil des Abschnittes der
Robert-Matzke-StraßeRobert-Matzke-StraßeRobert-Matzke-StraßeRobert-Matzke-StraßeRobert-Matzke-Straße nördlich des
Flurstückes Nr. 111 a von der Straße
Altpieschen bis zum westlichen Grenz-
eckpunkt des Flurstückes Nr. 111 ein-
schließlich der bisher zum öffentlichen
Straßenraum gehörenden Grünanlage,
TTTTTeile des Flurstückes Nrei le des Flurstückes Nrei le des Flurstückes Nrei le des Flurstückes Nrei le des Flurstückes Nr..... 964 964 964 964 964     der
Gemarkung     Dresden-PieschenDresden-PieschenDresden-PieschenDresden-PieschenDresden-Pieschen, ge-
mäß Umgestaltungskonzept Quartiers-
platz Altpieschen einzuziehen.
Die öffentliche Grünfläche auf dem
Flurstück Nr. 964 und das Flurstück
Nr. 111 a sollen gemeinsam mit dem

beide Flächen trennenden Straßenteil
gestalterisch und funktional zusam-
mengeführt und zu einem öffentlichen
Aufenthalts- und Spielbereich umge-
staltet werden. Die Führung des Fuß-
gängerverkehrs zwischen Robert-Matz-
ke-Straße und Altpieschen über diesen
Abschnitt bleibt erhalten.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung des einzuziehenden
Straßenabschnittes liegen für die Dau-
er eines Monats bei der Landeshaupt-
stadt Dresden, Straßen- und Tiefbau-
amt, Sachgebiet Straßenverwaltung,
Technisches Rathaus, Hamburger Stra-

ße 19, 01067 Dresden, Zimmer 3095,
während der Sprechzeiten für jeder-
mann zur Einsicht aus.
Während dieser Zeit können alle, de-
ren Interessen durch die beabsichtigte
Maßnahme berührt werden, Einwen-
dungen schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung vorbringen.
Nach Fristablauf erhobene Einwendun-
gen werden nicht mehr berücksichtigt.

gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-
und Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtes

Anzeige

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden zu ih-
ren öffentlichen Sitzungen ein:
PlauenPlauenPlauenPlauenPlauen
Die geplante Rekonstruktion der Nöth-
nitzer Straße zwischen Hohe Straße und
Bernhardstraße ist Thema der Sitzung
des Ortsbeirates Plauen am Dienstag,
30. November, 18 Uhr in den Ratssaal
Nöthnitzer Straße 2. Sie wird vorge-
stellt. Außerdem auf der Tagesordnung:
„Mehr Demokratie für Dresden“ und
Auswirkungen des Arbeitslosengeldes
II auf den Ortsamtsbereich.
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Die Verwendung des Verfügungsfonds
für das Förderprogramm „Stadtteile mit
besonderem Entwicklungsbedarf – Die
soziale Stadt“ steht auf der Tagesord-
nung der Sitzung des Ortsbeirates
Prohlis am Montag, 29. November, 17
Uhr im Bürgersaal Prohliser Allee 10.
Vorgestellt werden auch die für die
Wilhelm-Franke-Straße geplanten
behindertengerechten Bushaltestellen.
Außerdem: „Mehr Demokratie für Dres-
den“, Ortsbeiratstermine 2005.

Wir trauern um unsere ehemali-
ge  Mitarbeiterin
Frau Gisela SchmalerFrau Gisela SchmalerFrau Gisela SchmalerFrau Gisela SchmalerFrau Gisela Schmaler
geboren: 28. März 1940geboren: 28. März 1940geboren: 28. März 1940geboren: 28. März 1940geboren: 28. März 1940
gestorben: 3. November 2004gestorben: 3. November 2004gestorben: 3. November 2004gestorben: 3. November 2004gestorben: 3. November 2004
Gisela Schmaler war in den Städ-
tischen Bibliotheken vorrangig als
Kassiererin tätig. Sie war stets ein-
satzbereit und führte die ihr über-
tragenen Aufgaben sehr gewis-
senhaft aus.
Wir werden ihr Andenken in Eh-
ren bewahren. Unser tiefempfun-
denes Mitgefühl gilt ihren Ange-
hörigen.

Ingolf Roßberg Irma Castillo
Oberbürgermeister Vorsitzende des
Landeshauptstadt Personalrates
Dresden Stadtverwaltung

Tagesordnung der Sitzung des Pla-
nungsausschusses des Regionalen
Planungsverbandes „Oberes Elbtal/
Osterzgebirge“ am Montag, 6. Dezem-
ber, 9 Uhr, Landratsamt des Landkrei-
ses Sächsische Schweiz, Pirna, Zehis-
taer Straße 9:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Stellungnahmen des Planungsver-
bandes zu Planungsvorhaben
3. Arbeitsprogramm 2005
4. Regionales Entwicklungskonzept
5. Anfragen und Bekanntgaben
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Amtliche Bekanntmachung

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 611, Dresden-Niedersedlitz Nr. 4,
Friedrich-Ebert-Straße
– Änderung des Geltungsbereiches –

– Öffentliche Auslegung –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 15. Au-
gust 2001 nach § 2 Absatz 1 i. V. m.
§ 12 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB
in der bis 19. Juli 2004 gültigen Fas-
sung) mit Beschluss Nr. 1416-SB-
2001 die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 611,
Dresden-Niedersedlitz Nr. 4, Friedrich-
Ebert-Straße, beschlossen.
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat am 3. November 2004
mit Beschluss Nr. V0164-SB03-2004
in Anwendung des § 244 Absatz 2
BauGB (in der seit 20. Juli 2004 gül-
tigen Fassung) beschlossen, das Plan-
verfahren nach den Maßgaben des
Baugesetzbuches in der Fassung vom
27. August 1997, zuletzt geändert am
23. Juli 2002 weiterzuführen.
Des Weiteren hat der Ausschuss die
Änderung des Geltungsbereiches be-
schlossen und den Entwurf des o. g.
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
gebilligt und zur öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Absatz 2 BauGB be-
stimmt.
Das Plangebiet ist kleiner als 20.000 m2.
Der Prüfwert für die Vorprüfung ge-
mäß Anlage 1 Nr. 18.8 des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG vom 5. September 2001, zuletzt
geändert am 18. Juni 2002) wird so-
mit nicht erreicht. Eine Umweltverträg-
lichkeitsuntersuchung ist demzufolge
nicht erforderlich.
Der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan hat das Ziel, die planungsrecht-

lichen Voraussetzungen zur Realisie-
rung einer Eigenheimbebauung in at-
traktiver Stadtrandlage zu schaffen.
Unter Beachtung der vorhandenen Be-
bauungsstruktur der Umgebungsbe-
bauung, insbesondere in der Friedrich-
Ebert-Straße, sollen 19 Eigenheime –
gegliedert in 10 Doppelhaushälften und
9 freistehende Einfamilienhäuser – ver-
träglich eingeordnet werden.
Die Sicherung der Erschließung des
neuen Wohngebietes soll über eine von

der Friedrich-Ebert-Straße abzweigen-
de Stichstraße, als verkehrsberuhigter
Bereich, erfolgen.
Gegenüber dem Bebauungsplan-Vor-
entwurf wurde der Geltungsbereich des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
um das Flurstück 97 p der Gemarkung
Niedersedlitz reduziert.
Die Grenze des neuen räumlichen Gel-
tungsbereiches ist im oben abgebilde-
ten Übersichtsplan zeichnerisch dar-
gestellt.

Maßgebend für den Geltungsbereich ist
allein die zeichnerische Festsetzung im
Bebauungsplan-Entwurf.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 611 liegt mit sei-
ner Begründung vom 13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember
2004 bis einschließlich 13. Januar2004 bis einschließlich 13. Januar2004 bis einschließlich 13. Januar2004 bis einschließlich 13. Januar2004 bis einschließlich 13. Januar
2005 2005 2005 2005 2005 in der Stadtverwaltung der Lan-
deshauptstadt Dresden, Foyer des Tech-
nischen Rathauses, Hamburger Stra-
ße19, 01067 Dresden, während fol-
gender Sprechzeiten aus:
Montag, Freitag          9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  9.00–18.00 Uhr
Mittwoch    geschlossen
Während der öffentlichen Auslegung hat
jedermann die Möglichkeit, Einsicht in
den Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes zu nehmen und An-
regungen schriftlich beim Stadtpla-
nungsamt der Landeshauptstadt Dres-
den, Postfach 12 00 20, 01001 Dres-
den, einzureichen oder während der
Sprechzeiten im Stadtplanungsamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Zimmer 2016 (2. Obergeschoss), zur
Niederschrift vorzubringen.
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadtent-
wicklung und Umwelt, aktuelle Offen-
lagen“ einsehbar.

Dresden, 18. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Anzeige
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Erhaltungssatzung H-42 der Landeshauptstadt Dresden für den
Dorfkern Merbitz
Vom 28. Oktober 2004

Aufgrund § 172 Absatz 1 Nr. 1 des
Baugesetzbuches (BauGB) vom 23. Sep-
tember 2004 (Bundesgesetzblatt I, Seite
2414) und § 4 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
vom 18. März 2003 (Sächsisches Ge-
setz- und Verordnungsblatt, Seite 55,
ber. Sächsisches Gesetz- und Verord-
nungsblatt 2003, Seite 159), hat der
Stadtrat der Landeshauptstadt Dresden
in seiner Sitzung am 28. Oktober 2004
mit Beschluss Nr. V0041-SR04-04 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
GeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereich
(1) Der Geltungsbereich dieser Satzung
umfasst das Gebiet des Dorfkernes
Merbitz in der Gemarkung Dresden-
Merbitz.
Es wird umgrenzt:
■ im Norden durch die nördlichen Be-
grenzungen der Flurstücke 15/2, 117/
2, 125,133
■ im Osten durch die östlichen Begren-
zungen der Flurstücke 22/1, 133, 134
■ im Süden durch die südlichen Be-
grenzungen der Flurstücke 5, 27, 104/4
■ im Westen durch die westlichen Be-
grenzungen der Flurstücke 6/5, 7/1,
8/3, 9/2, 10, 11, 12, 13, 14/2, 15/2
(2) Der Geltungsbereich der Erhal-
tungssatzung H-42 für den Dorfkern
Merbitz in der Gemarkung Dresden-
Merbitz ist im Plan zum räumlichen
Geltungsbereich M 1:2000 zeichnerisch
dargestellt; maßgebend ist die zeich-
nerische Darstellung. Der Plan zum
räumlichen Geltungsbereich M 1: 2000
ist Bestandteil der Satzung.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Erhaltungsgründe, Genehmigungs-Erhaltungsgründe, Genehmigungs-Erhaltungsgründe, Genehmigungs-Erhaltungsgründe, Genehmigungs-Erhaltungsgründe, Genehmigungs-
tatbeständetatbeständetatbeständetatbeständetatbestände
Zur Erhaltung der städtebaulichen Ei-
genart des Gebietes aufgrund seiner
städtebaulichen Gestalt bedürfen der
Rückbau, die Änderung oder die
Nutzungsänderung sowie die Errich-
tung baulicher Anlagen im Geltungs-
bereich dieser Satzung der Genehmi-
gung.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
OrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeiten
Wer eine bauliche Anlage in dem durch
diese Satzung bezeichneten Gebiet
ohne die nach ihr erforderliche Ge-
nehmigung rückbaut oder ändert, han-

delt nach § 213 Absatz 1 Nr. 4 Bauge-
setzbuch (BauGB) ordnungswidrig und
kann nach § 213 Absatz 2 BauGB mit
einer Geldbuße von bis zu fünfund-
zwanzigtausend Euro (25.000 EUR)
belegt werden.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
In-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-Tretenretenretenretenreten
(1) Die Satzung tritt am Tage der Be-

kanntmachung des Satzungsbeschlus-
ses im Dresdner Amtsblatt in Kraft.
(2) Die Satzung (Satzungstext und
Übersichtsplan) ist bei der Stadtverwal-
tung Dresden, Stadtplanungsamt,
01067 Dresden, Hamburger Straße 19,
Zimmer U 012 niedergelegt und kann
dort während der Dienststunden durch
jedermann kostenlos eingesehen wer-
den.

BekanntmachungsvermerkBekanntmachungsvermerkBekanntmachungsvermerkBekanntmachungsvermerkBekanntmachungsvermerk
Die am 28. Oktober 2004 beschlosse-
ne und ausgefertigte Satzung wird
hiermit bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich der Erhaltungs-
satzung H-42 ist im nachfolgend ab-
gedruckten Übersichtsplan nachricht-
lich wiedergegeben.
Maßgebend ist die zeichnerische Dar-
stellung des Geltungsbereiches im Plan
zum räumlichen Geltungsbereich im
Maßstab 1 : 2000 als Bestandteil der
Satzung.
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1
Satz 1 Nrn. 1, 2 und 3 sowie Absatz 3
Satz 2 BauGB bezeichneten Vorschrif-
ten wird unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb von zwei Jahren seit dieser
Bekanntmachung schriftlich gegenü-
ber der Landeshauptstadt Dresden
unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind.
Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO), Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wennDies gilt nicht, wennDies gilt nicht, wennDies gilt nicht, wennDies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Dresden, 18. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Anzeigen
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I.1) Offizieller Name und Anschrift des
öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Liegen-
schaftsamt vertreten durch das
Hochbauamt, Herrn Hofmann, Post-
fach 120020, 01001 Dresden,
Deutsch, Tel .-Nr. : (0049351)
4883820, Fax: 4 88 38 17, E-Mail:
Hochbauamt@Dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich:  Landes-
hauptstadt Dresden, Hochbauamt,
Frau Flechner, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Deutschland,
Tel.-Nr.: (0049 351) 4 88 38 58,
Fax: 4 88 38 04, E-Mail: mflech-
ner@dresden.de

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Sächsi-
sches Druck- und Verlagshaus AG,
Bereich Vergabeunterlagen, Tha-
randter Straße 23—27, 01159
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4203-
276, Fax: 4203-277, Email: verdin-
gung@sdv.de; wenn Abholung der
Vergabeunterlagen gewünscht, ist
unbedingt vorherige telefonische
Rücksprache notwendig; Digital
einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Zen-
trales Vergabebüro, PF 120 020,
01001 Dresden, Deutschland, Tel.-
Nr.: (0049351) 4883798

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Festspielhausden Auftraggeber: Festspielhausden Auftraggeber: Festspielhausden Auftraggeber: Festspielhausden Auftraggeber: Festspielhaus
Hellerau - Herstellung der BeHellerau - Herstellung der BeHellerau - Herstellung der BeHellerau - Herstellung der BeHellerau - Herstellung der Bespiel-spiel-spiel-spiel-spiel-
barkeit,barkeit,barkeit,barkeit,barkeit,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0365/04 0365/04 0365/04 0365/04 0365/04

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:
Los 2 - Gerüstbauarbeiten:Los 2 - Gerüstbauarbeiten:Los 2 - Gerüstbauarbeiten:Los 2 - Gerüstbauarbeiten:Los 2 - Gerüstbauarbeiten: ca.
12.300 m³ Raumgerüst; ca. 2.700
m² Fassadengerüst innen; ca. 880 m²
Fassadengerüst außen;
Los 3 - Betonsanierung:Los 3 - Betonsanierung:Los 3 - Betonsanierung:Los 3 - Betonsanierung:Los 3 - Betonsanierung: ca. 1.300
m² Raumgerüst; ca. 2.100 m² Strahl-
arbeiten; ca. 600 m² Spritzbeton; ca.
900 m² Reprofilierung von Beton-
decken; ca. 600 m² Druckbeton auf
Betondecken; ca. 90 m² Repro-
filierung von Stahlbetonstürzen;
Los 4 -Los 4 -Los 4 -Los 4 -Los 4 - Bauhauptarbeiten Rohbau 1
Baustelleneinrichtung; ca. 2.500 m³
Umbauter Raum Abbrucharbeiten;
ca. 1.200 m² Bodenplatten aus
Stahlbeton; ca. 1.250 m² Geschoss-
decken in Stahlbeton; ca. 50 t
Bewehrung Matten und Stäbe; ca.
1.400 m² Abdichtungen; ca. 250 m³
Maurerarbeiten Ziegelmauerwerk;
ca. 570 m² Estricharbeiten; div. Zim-
mererarbeiten zur Dachverstärkung;
Los 5 - Abdichtung/Unterfangun-Los 5 - Abdichtung/Unterfangun-Los 5 - Abdichtung/Unterfangun-Los 5 - Abdichtung/Unterfangun-Los 5 - Abdichtung/Unterfangun-
gen/Grundleitungen:gen/Grundleitungen:gen/Grundleitungen:gen/Grundleitungen:gen/Grundleitungen: ca. 200 m²
nachträgliche Horizontalabdich-
tung, Sägeverfahren ca. 175 lfd.
m Unterfangungen an tragenden

Wänden; ca. 125 lfd. m Grund-
leitungen Steinzeugrohr im Gebäu-
de; ca. 120 lfd. m Grundleitungen
KG-Rohr im Gebäude;
Los 6 - Dachdecker- und Dach-Los 6 - Dachdecker- und Dach-Los 6 - Dachdecker- und Dach-Los 6 - Dachdecker- und Dach-Los 6 - Dachdecker- und Dach-
klempnerarbeiten:klempnerarbeiten:klempnerarbeiten:klempnerarbeiten:klempnerarbeiten: ca. 120 m²
Bitumendach mit Bekiesung; ca.
25 m² Biberschwanzdoppelde-
ckung; ca. 4 St. RWA-Öffnungen

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01109
Dresden, Karl-Liebknecht-Str. 56

II.1.8.1)Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 452123009;
45212320-5; 45212350-4;

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: ja
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-

he II.1.6)
I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für

die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 11.02.2005 und/oderBeginn: 11.02.2005 und/oderBeginn: 11.02.2005 und/oderBeginn: 11.02.2005 und/oderBeginn: 11.02.2005 und/oder
Ende: 01.06.2006Ende: 01.06.2006Ende: 01.06.2006Ende: 01.06.2006Ende: 01.06.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Mängelansprüchebürg-
schaft in Höhe von 3 v.H. der Ab-
rechnungssumme einschließlich
der Nachträge und Vertragser-
füllungsbürgschaft in Höhe von 3
v. H. der Auftragssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Zahlungsbedingungen
gemäß Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.2) Zuschlagskriterien:  B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien: ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0365/04 0365/04 0365/04 0365/04 0365/04

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-

schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen: Erhältlich bis:
30.11.2004, Kosten: 2/0365/04
25,44 EUR, 3/0365/04 28,51 EUR,
4/0365/04 36,18 EUR, 5/0365/04
32,09 EUR, 6/0365/04 23,91 EUR
jeweils für die Papierform. Bei Vor-
liegen einer GAEB-Datei wird die-
se ohne Zusatzkosten automatisch
mitgeliefert. Zahlungsweise: als
Faxanforderung mit Einzahlungs-
beleg (Fax: 0351/4203-277), aus-
gestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 0365/04, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Ver-
rechnungsscheck, ebenfalls aus-
gestellt auf die SDV AG (BEACH-
TE: für Bewerber aus dem Ausland
jeweils zzgl. Auslandsporto). Für
den Download der Vergabeunter-
lagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Down-
load unter Tel.-Nr.: 0351/4203-
188): 2/0365/04 12,72 EUR, 3/
0365/04 14,26 EUR, 4/0365/04
18,09 EUR, 5/0365/04 16,05 EUR,
6/0365/04 11,96 EUR; Zahlungs-
weise: per Lastschrifteinzugs-
ermächtigung. Der Betrag wird
nicht erstattet.

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
20.12.2004

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:
Deutsch

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:  Datum:
20.12.2004, Dresden, Technisches
Rathaus, Hamburger Straße 19,
Raum 046, Kellergeschoss

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4883896, Fax: 4883805, E-Mail:
hochbauamt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Beseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von HochwasserschädenBeseitigung von Hochwasserschäden
96. Grundschule,96. Grundschule,96. Grundschule,96. Grundschule,96. Grundschule,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0351/04 0351/04 0351/04 0351/04 0351/04

d) Dresden, Liebstädter Straße 37, 01277
Dresden

e)e)e)e)e) Los 1 - Erdarbeiten/Rohbau außen:Los 1 - Erdarbeiten/Rohbau außen:Los 1 - Erdarbeiten/Rohbau außen:Los 1 - Erdarbeiten/Rohbau außen:Los 1 - Erdarbeiten/Rohbau außen:
Baugrube 710,0 m³ Bodenaushub;
Treppenanlagen 5 St. aufnehmen und
neu versetzen; Außenwände 1.190,0
m² Außenwände reinigen, abdichten;
Technische Anlagen 65 m Grund-
leitungen ausbauen und zwischen-
lagern; Außenanlage 655,0 m Rück-
bau und Wiederherstellung;
Los 2 - Rohbau innen/Estrich/TLos 2 - Rohbau innen/Estrich/TLos 2 - Rohbau innen/Estrich/TLos 2 - Rohbau innen/Estrich/TLos 2 - Rohbau innen/Estrich/Tro-ro-ro-ro-ro-
ckenbau:ckenbau:ckenbau:ckenbau:ckenbau: Gründung 97,0 m² Estrich,
schwimmend inkl. Dämmung einschl.
Teilflächen; Innenwände 215,0 m² Putz
abschlagen; 20,0 m² Maurerarbeiten;
26,5 m² Trockenbau, Wände und
Verkofferungen;
Los 3 - Putzarbeiten:Los 3 - Putzarbeiten:Los 3 - Putzarbeiten:Los 3 - Putzarbeiten:Los 3 - Putzarbeiten: Innenwände
270,0 m² Putz innen als Sanierputz auf
Mauerwerk; 90,0 m Kabelschlitze ver-
putzen;
Los 4 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 4 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 4 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 4 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 4 - Fliesen- und Plattenarbeiten:
Gründung 45,0 m² Bodenfliesen in
Kleinstflächen/Reparaturen; 52,0 m²
Abdichtung wiederherstellen; Außen-
wände 12,60 m² Wandflächen Fliesen
(innen Innenwände; 420,0 m Wand-
flächen Sockelfliesen;
Los 5 - Tischlerarbeiten (Türe Innen-Los 5 - Tischlerarbeiten (Türe Innen-Los 5 - Tischlerarbeiten (Türe Innen-Los 5 - Tischlerarbeiten (Türe Innen-Los 5 - Tischlerarbeiten (Türe Innen-
wände):wände):wände):wände):wände): 4 St. Tür einflügelig ohne An-
forderungen; 3 St. Türelement zum TH
mit Brandschutzanforderungen; 9 St.
Türen mit Brandschutzanforderungen,
einflügelig; 1 St. Türen mit Brand-
schutzanforderungen, zweiflügelig; 2
St. Tür einflügelig, Rauchschutz;
Los 6 - Malerarbeiten:Los 6 - Malerarbeiten:Los 6 - Malerarbeiten:Los 6 - Malerarbeiten:Los 6 - Malerarbeiten: Außenwände
990,0 m² Wandflächen innen, Sockel-
anstrich;
Los 7 - Heizung/Lüftung/Sanitär:Los 7 - Heizung/Lüftung/Sanitär:Los 7 - Heizung/Lüftung/Sanitär:Los 7 - Heizung/Lüftung/Sanitär:Los 7 - Heizung/Lüftung/Sanitär:
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Techn. Anlagen 1 TW-Filter DN 50; 60
St. Brandschutzrohrdurchführungen
durch Kellerwände; Herstellung des
Rückstauschutzes; ca. 15 Schmutzwas-
serabläufe, Erneuerung ca. 4 Grundl-
eitungsrevisionsstücken, Teildemontage
vorh. Heizleitungen in Heizkanälen De-
montage eines 2000 l - WWB inkl. Rohr-
leitungen; 180 m Neuverlegung flexib-
les Erdkabel, Mediumrohr aus Edelstahl
(DN 32 und DN 50) im bauseitigen Rohr-
graben; 10 m Stahlrohr DN 15 - DN 50,
Verlegung in Kriechkanälen; 1 St. 350 l
Edelstahlspeicher, Speicher-Lade-
system;
Los 8 - Elektroinstal lat ion:Los 8 - Elektroinstal lat ion:Los 8 - Elektroinstal lat ion:Los 8 - Elektroinstal lat ion:Los 8 - Elektroinstal lat ion: 1 St.
Unterverteiler; 300 m Plastmantel-
leitung; 20 St. Installationsgeräte; 60
m Leitungsträger; 3 St. Anschlüsse für
Brandschutztüren; 25 St. Blitzschutz-
anschlüsse lösen und wieder herstellen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  1 -8 /0351 /04 :  Beg inn :t r ag :  1 -8 /0351 /04 :  Beg inn :t r ag :  1 -8 /0351 /04 :  Beg inn :t r ag :  1 -8 /0351 /04 :  Beg inn :t r ag :  1 -8 /0351 /04 :  Beg inn :
01.02.2005, Ende: 15.04.200501.02.2005, Ende: 15.04.200501.02.2005, Ende: 15.04.200501.02.2005, Ende: 15.04.200501.02.2005, Ende: 15.04.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23–27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, Email:

verdingung@sdv.de; Anforderung der
Vergabeunterlagen bis 30.11.2004;
wenn Abholung der Vergabeunterlagen
gewünscht, ist unbedingt vorherige te-
lefonische Rücksprache notwendig;
Digital einsehbar und abrufbar: ja, un-
ter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 1/0351/
04: 15,57 EUR; 2/0351/04: 15,83 EUR;
3/0351/04: 13,29 EUR; 4/0351/04:
15,83 EUR; 5/0351/04: 14,29 EUR; 6/
0351/04: 14,29 EUR; 7/0351/04: 20,93
EUR; 8/0351/04: 18,88 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert.
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG, Ver-
wendungszweck: */0351/04, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto).  Für den Download der Vergabe-
unterlagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Download
unter Tel.-Nr.: 0351/4203-188) 1/0351/
04: 7,79 EUR; 2/0351/04: 7,92 EUR; 3/
0351/04: 6,65 EUR; 4/0351/04: 7,92
EUR; 5/0351/04: 7,15 EUR; 6/0351/04:
7,15 EUR; 7/0351/04: 10,47 EUR; 8/
0351/04: 9,44 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 16.12.2004Einreichungsfrist: 16.12.2004Einreichungsfrist: 16.12.2004Einreichungsfrist: 16.12.2004Einreichungsfrist: 16.12.2004
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Technisches Rathaus, SG
Bauvergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046;

Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los 1-
8/0351/04: Los 1/0351/04: 16.12.2004,
09.30 Uhr; Los 2/: 10.00 Uhr; Los 3/:
10.30 Uhr; Los 4/: 11.00 Uhr; Los 5/:
11.30 Uhr; Los 6/: 13.00 Uhr; Los 7/:
13.30 Uhr; Los 8/: 14.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und

Anzeige

Anzeige
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Zuverlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a, b, c, d, e,
f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e.V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 21.01.200521.01.200521.01.200521.01.200521.01.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung
VOB/VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Los 1-6 Ingenieurbüro
Stübner, Tel .-Nr. : 8014941, Fax:
80149427; Ingenieurbüro Garbe, Tel.-
Nr.: 8027693, Fax: 80276828, Friemel
+ Röhrdanz, Herr Koitzsch, Tel.-Nr.:
8105160, Fax: 8105160

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883821,
Fax: 4883804, E-Mail :  hochbau-
amt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Äußere Sanierung Südflügel und Neu-Äußere Sanierung Südflügel und Neu-Äußere Sanierung Südflügel und Neu-Äußere Sanierung Südflügel und Neu-Äußere Sanierung Südflügel und Neu-
gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0362/04 0362/04 0362/04 0362/04 0362/04

d) Gymnasium Dresden-Cotta, Cosse-
bauder Str. 35, 01157 Dresden

e)e)e)e)e) Los 3: Tischlerarbeiten Holzfenster:Los 3: Tischlerarbeiten Holzfenster:Los 3: Tischlerarbeiten Holzfenster:Los 3: Tischlerarbeiten Holzfenster:Los 3: Tischlerarbeiten Holzfenster:
158 St. Holzfenster demontieren; 122
St. Holzfenster liefern und montieren;
21 St. Segmentbogenfenster liefern und
montieren; 23 St. Kellerfenster aus Holz
liefern und montieren; 210 m Innen-
fensterbank liefern und montieren; 30
St. Außenjalousien aus Alu liefern und
montieren

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  3 /0362 /04 :  Beg inn :t r ag :  3 /0362 /04 :  Beg inn :t r ag :  3 /0362 /04 :  Beg inn :t r ag :  3 /0362 /04 :  Beg inn :t r ag :  3 /0362 /04 :  Beg inn :
04.02.2005, Ende: 29.04.200504.02.2005, Ende: 29.04.200504.02.2005, Ende: 29.04.200504.02.2005, Ende: 29.04.200504.02.2005, Ende: 29.04.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, Tel .-Nr. : (0351)
4921221, Fax: 4921200, E-Mail :
bjaenicke@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen: Bis:
29.11.2004; digital einsehbar: ja; im
Internet abrufbar unter: www.saxo-
print.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 3/0362/04: 5,78 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  21 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .12 .2004 ,
09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-

gabebüro, Technisches Rathaus, SG
Bauvergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
3/0362/04: 21.12.2004, 09.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme; Mängel-
ansprüchebürgschaft in Höhe von 3 v.
H. der Abrechnungssumme einschließ-
lich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a, b,
c, d, e, f VOB/A;
Die Forderung entfällt, wenn der Bie-
ter:  eine Bescheinigung der Eintragung
in das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist

t)t)t)t)t) 04.02.200504.02.200504.02.200504.02.200504.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Architekturbüro Kretschmar
+ Dr.Borchers: Herr Itzerott, Tel.: (0351)
2133730; Hochbauamt: Herr Fritsche,
Tel.: (0351) 4883871

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (03 51 ) 4 88 17 23/24,
Fax: 4 88 43 74, E-Mail: Imalik@-
dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Pillnitzer LandstrPillnitzer LandstrPillnitzer LandstrPillnitzer LandstrPillnitzer Landstr..... zw zw zw zw zw..... J.-Hegenbart- J.-Hegenbart- J.-Hegenbart- J.-Hegenbart- J.-Hegenbart-
hweg u.hweg u.hweg u.hweg u.hweg u. J.-Herrmann-Str J.-Herrmann-Str J.-Herrmann-Str J.-Herrmann-Str J.-Herrmann-Str.,.,.,.,., 3. 3. 3. 3. 3. BA, BA, BA, BA, BA, Öf- Öf- Öf- Öf- Öf-
fentliche Beleuchtung-Ausrüstfentliche Beleuchtung-Ausrüstfentliche Beleuchtung-Ausrüstfentliche Beleuchtung-Ausrüstfentliche Beleuchtung-Ausrüst

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5003/05, 5003/05, 5003/05, 5003/05, 5003/05, 01326 Dres-
den

e) 630 m Erdkabel einschließlich Abdeck-
material; 11 St. Ansatz-/Aufsatzleuchte
auf Konischen Peitschenmasten, 9 m
freie Länge einschl. Korrosionsschutz;
11 St. Sicherungskästen Demontage;
14 St. Ansatzleuchten von Masten
einschl. Kabelübergangs- und Siche-
rungskästen; 50 m Streckenkabel; 450 m
Freiluftkabel; 1 Provisorische Straßen-
beleuchtung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 5003 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5003 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5003 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5003 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5003 /05 :  Beg inn :
01.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (03
51) 4 88 17 23/24, Fax: 4 88 43 74;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 03.12.2004, Digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5003/05: 6,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt.
Der Bewerber hat mit der Bewerbung
eine verbindliche Erklärung zur Abholung
der Unterlagen (bei Straßen- und
Tiefbauamt, Zimmer 3092, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Montag bis
Donnerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadtent-
wicklung; Verwendungszweck: 6020-
5003/05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 14.12.2004, 9.30Einreichungsfrist: 14.12.2004, 9.30Einreichungsfrist: 14.12.2004, 9.30Einreichungsfrist: 14.12.2004, 9.30Einreichungsfrist: 14.12.2004, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5003/05: 14.12.2004, 9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 07.02.200507.02.200507.02.200507.02.200507.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
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VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (03 51) 825 3412/13, Fax: 8 25 99 99,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Leidhold, Telefon: (0351) 4 88 9836

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (03 51 ) 4 88 17 23/24,
Fax: 4 88 43 74, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Pillnitzer LandstrPillnitzer LandstrPillnitzer LandstrPillnitzer LandstrPillnitzer Landstr..... von J.-Hegenbarth- von J.-Hegenbarth- von J.-Hegenbarth- von J.-Hegenbarth- von J.-Hegenbarth-
WWWWWeg bis J.-Herrmann-Streg bis J.-Herrmann-Streg bis J.-Herrmann-Streg bis J.-Herrmann-Streg bis J.-Herrmann-Str. ,. ,. ,. ,. , 3. 3. 3. 3. 3. BA, BA, BA, BA, BA,
(Hochwasser 2002) (BSI)(Hochwasser 2002) (BSI)(Hochwasser 2002) (BSI)(Hochwasser 2002) (BSI)(Hochwasser 2002) (BSI)

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 5004/05, 5004/05, 5004/05, 5004/05, 5004/05, 01326 Dres- 01326 Dres- 01326 Dres- 01326 Dres- 01326 Dres-
dendendendenden

e) Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit -Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung-
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden.
Für diese Leistungen können sich da-
her nur solche Unternehmen bewer-
ben, die bereit sind, für den Zeitraum
der Leistungserbringung von der Agen-
tur für Arbeit Dresden zugewiesene Ar-
beitnehmer befristet sozialversicher-
ungspflichtig einzustellen. Hinweise für
ausführende Unternehmen zu den Mo-
dalitäten bei BSI-Maßnahmen (279a
SGB III) sind in den Verdingungsunter-
lagen enthalten.
Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch,Telefon: (0351)
20775 33 bzw. 30.
- 4 300 m² Pflaster- und sonstige Fahr-
bahn- u. Gehwegbefestigungen besei-
tigen; 2 000 m³ Ungebundene Trag-
schichten ausbauen; 660 m³ Boden-
aushub; 330 Bodenverfestigung incl.
Aushub; 1 500 m³ Frostschutzschicht
herstellen; 2 700 m² Asphalttragschicht
herstellen; 5 400 m² Asphaltbinder
herstellen; 2 700 m² Asphaltmastix-
decke herstellen; 650 m Borde set-
zen; 1 600 m² Natursteinpflasterdecke
herstellen; 29 St. Straßenabläufe ein-
schl. Anschlussleitungen herstellen;
122 m Stützwandsicherung teilweiser
Ersatzneubau Schumanngraben;
Tiefbauleistungen für Versorgungs-
leitungen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5004 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5004 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5004 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5004 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5004 /05 :  Beg inn :
01.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.200601.03.2005, Ende: 27.07.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (03
51 ) 4 88 17 23/24, Fax: 4 88 43 74;
Anforderung der Verdingungsunter-

lagen: Bis: 03.12.2004, Digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5004/05: 30,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet.
Die Verdingungsunterlagen werden erst
nach Vorliegen des Verrechnungs-
schecks versandt. Der Bewerber hat
mit der Bewerbung eine verbindliche
Erklärung zur Abholung der Unterlagen
(bei Straßen- und Tiefbauamt, Zimmer
3092, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Montag bis Donnerstag 8.00
bis 15.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 12.00
Uhr) oder zum gewünschten Post-
versand abzugeben. Zahlungsempfän-
ger: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5004/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5004/05: 14.12.2004, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewer-
beordnung)

t)t)t)t)t) 07.02.200507.02.200507.02.200507.02.200507.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (03 51) 825 3412/13, Fax: 8 25 99 99;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Frau Kramer, Telefon: (0351)
4 88 1728

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ersatzbau u. Instandsetzung vonErsatzbau u. Instandsetzung vonErsatzbau u. Instandsetzung vonErsatzbau u. Instandsetzung vonErsatzbau u. Instandsetzung von
Stützwänden zwischen SchillerplatzStützwänden zwischen SchillerplatzStützwänden zwischen SchillerplatzStützwänden zwischen SchillerplatzStützwänden zwischen Schillerplatz
und Fuchsstraßeund Fuchsstraßeund Fuchsstraßeund Fuchsstraßeund Fuchsstraße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5023/05, 5023/05, 5023/05, 5023/05, 5023/05, 01309 Dres-
den, PF: 01277

e) 637 m³ Baugrubenaushub; 453 m³
Baugrubenverfüllung; 21 m³ unbewehr-
ter Beton einbauen; 196 m³ bewehrten
Beton einschließlich Schalung herstel-
len; 17,5 t Betonstahl einbauen; 210 m
Verankerungsbohrung in Naturstein-
stützwand; 28 St. Verpressanker ein-
bringen; 190 St. Verbundanker aus
Edelstahl; 162 m² Vermauerung Natur-
stein; 91 m Abdeckung aus Naturstein;
104 m Abdeckplatten aus Naturstein;
207 m³ Abbruch Stützwände; 103,5 m
Geländer ausbauen, aufbereiten, ein-
bauen; 339 m² Pflasterarbeiten aus
Naturstein; 237 m² Pflasterarbeiten aus
Klinkern

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

ja; Statische Berechnungen und Aus-
führungsplanung

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 5023 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5023 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5023 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5023 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5023 /05 :  Beg inn :
01.03.2005, Ende: 01.06.200501.03.2005, Ende: 01.06.200501.03.2005, Ende: 01.06.200501.03.2005, Ende: 01.06.200501.03.2005, Ende: 01.06.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 03.12.2004; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5023/05: 20,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet;  Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt; Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag von 08.00 bis 15.00 Uhr und
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr) oder
zum gewünschten Postversand abzu-
geben; Zahlungsempfänger: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Stadtentwicklung; Verwendungszweck:
6020-5023/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .12 .2004 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,

PF: 120020, PLZ: 01001
m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5023/05: 14.12.2004, 10.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a, b,
c, d, e, f VOB/A;
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist; Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewer-
beordnung)

t)t)t)t)t) 21.01.200521.01.200521.01.200521.01.200521.01.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt, Herr Mißbach, Telefon: (0351)
4881785

Anzeige

Anzeige
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